
Badische Landesbibliothek Karlsruhe

Digitale Sammlung der Badischen Landesbibliothek Karlsruhe

Badische Presse. 1890-1944
1901

137 (15.6.1901) Abendausgabe



Abenöarrsgnve . ~9 (£SrHelvt \m 2 M. verbreitere Zeitmig RabenS.
Zirkel und Lammstrab « Eck«
»üchft Kaisers»«, n. Marktpl.

Lrief»u .Telegramm »Adresser
. Badisch« Presse '

, Karlsruhe.

N «»««r
Am Verla «« abgebolt:

«« Pf« , « onattich.
Frei in» Hau» peliefert :

Skerkeijshriichi» . *.10.
U«»wSrtS durch die Post
d«»»- tn ebne Zustellgebühr »

M . 1 .8«.
Frei in» Hau» bei täglich

2malig. Zustellung M . 2.53.

Lin^ ln« Nummern S Ps.
Doppelnummrrn I« Pf.

Anzeige « :
» ie Petit,eile K« Pf ». ,

die Rekkamereile 60 Psg ,

Badische Presse .

Henerat-Anzeiger der Kefidenzstadt Karlsruhe und des Hroßy. Aade»u
94T " n « abhängige und gelesen st e Tageszeitung in Karlsruhe .

Wöchentlich 2 Nrn . Karlsruher Unterhaltungsblatt ", monatlich 3Nrn . ..Courier . Anzeiger für Laudwirth .
VlUttv ' Vkllkükn . schüft. Garten., Obst, und Weinbau, 1 Sommer, und 1 Winter.g-ahrplanbttch. 1 Wandkalender Mit

° Weltkarte» sowie viele sonstige Beilagen.
12 bi« 32 Seite«. Weitaus größte Abonnentenzahl aller in Karlsruhe erscheinenden Zeitungen .

« gentbunl und Verla, voa
F . Lhiergarten .

Berantlvortlich
Et den politischen, unk»

ltenden und lokalen Thtll
Albert Herzog ,

für de» Anzeigen-Thell
« . RlnberSpacher .

gmmtlich in Karlsruhe.

Ratationsdruck .

Flotariell begk. Anllnß«
»om 9. März 1900 :

27,052 ExPl
I » Karlsruhe und Uno

gebnng über

15000
Absnueute « .

Rr . 137. Post-ZMngSliste 793 . Karlsruhe , Samstag den 15 . Juni 1901 . Ttlephon-Nr. 86. 17. Jahrgang .

Mtthettungen
aus dem Mereiche des Schulwesens .

Versetz vjtr $ en und Ernennungen '
Bach» Wilh . , Unter! , ja Nußbaum , als Schulverw . nach Bahnbrücken.
Bloch, Sigm . , Untere in Konstanz, wird Haupt !, daselbst .
Temmler , Karl , Unterl . in Hausach. als Schulverw. nach Riedlingen .
Eberdach , Karl , -Tchulvertv ^ in Bahnbrücken» als Unterl . nach Nußbaum.
Ebrler , Herm. , Hilfsl . , von

'
Wallburg nach Endingen.

Fischer , Alexander, als Unterl . nach Heitersheim.
Gottmann » Karl , Hilfsl . , von Brunnadern nach Rützwihl.
Hanck, Joh .» Unterl . in Heitersheim , als Hilfsl . nach Freiburg .
Hofsmann, Georg, Schulverw. in Schallstadt, als Unterl . noch Hausach .
Kaiser, Ludwig, Schulkand. » als Hilfsl . nach Singen .
Kappes. Herm . , Hilfsl . in Durlach , wird Schulverw. daselbst .
Kienle, Engelb. , Schulkand. , als Hilfsl . nach Obergimpern .
Kleies » Otto , Unterl . in Zell a . H . , als Schulverw. nach Strittberg .
Mabkbacher , Karl , Unterl . in Konstanz, wird Hauptl . daselbst .
Mangold, Kamill, Schulkand. , als Hilfsl . bezw . Schulverw. nach Unter-

biederbach .
Ragel , Wilh . , Hilfsl . , von Eichel nach Büchenbronn.
Renther, Gust. , Hauptl .» von Riedlingen nach Schallstadt.
Saurer , Regina , Hilfsl . in Sasbach , als Unterl . nach Zell a . H. -
Schlaffer» Herm. , Schulverw. , von Waldshut nach Lienheim.
Schwab, Karl » Schulkand. , als Hilfsl . nach Herzogenweiler.
Svringmann , Joh . , Unterl . in Pfohren , als Schulverw. n . Mundelfingen .
Stegmaier , Jos . , Hauptl . , von Lienheim nach Waldshut .
WaSmer, Karl , Schulkand. , als Unterl . nach Pfohren .
Woller, Theodor, Schulkand. , Hilfsl . nach Dettingen .
Zähringer » Joh . , Schulkand. . als Hilfsl . nach Radolfzell.

Badische Chronik.
* Marxzell , 14 . Juni . Dieser Tage wurden in Burbach

verschiedene Kellerdiebstähle verübt , in vergangener Nacht ist lt .
„Ldsm .

" auch in Schielberg eingebrochen worden, nämlich bei
Gustav Jäger im Keller, wrchei der Wein sammt Füßchen mitge¬
nommen wurden . Bei Forstwart Kunz wurde das Weinfäßchen
total geleert, bei Schmiedmeister Axtmvnn wurden ca . 30 Liter
Wein entwendet ; der Most blieb unberührt . Bei Adolf Reichen!»
Alles in derselben Nachbarschaft , wurden vier Milchbrote und ein
weiterer Laib Brot gestohlen . Den Metzger verschonten sie , wahr¬
scheinlich , weil der Hund anschlug . Die unbekannten Thäter sollen
int Burbacher Wald gesehen worden sein .

* Huchenfeld (A . Pforzheim ) , 13 . Juni . Ein frecher Raub -
Augriff wurde Montag Nacht auf den 24 Jahre alten Goldschmied
Karl Maier von hier gemacht , als er im Begriff war , vom Wirths -
haus heim zu gehen . Der Thäter , ein Zigeuner , welcher in letzter
Zeit hier mit zwei andern mit Steinklopfen beschäftigt war ,
schlug den Maier mit einem schweren Prügel nieder und wollte
ihn berauben . Maier rief um Hilfe und schrie Feuer , woraüf
schnell der Polizeidiener und etliche Männer herbeieilten . Der
Thäter entkam und konnte lt . „Pf . A." bis jetzt nicht ergriffen
werden.* Aus dem Bühlerthal , 13. Juni . Der Fremdenstrom , der sich all¬
sonntäglich aus den großen Städten , und vor allem aus Straßburg , in den
Schwarzwald ergießt , schwillt mehr und mehr an . So war am Sonntag
das Bühlerthal , außer von einer großen Zahl vckn Einzeltouristen , auch
von mehreren Straßburger Vereinen besucht . Der Sachsenverein, der
Plattdeutsche Verein und der Unteroffizier -Verein des Regiments 143
hatten die Gertelbachfälle und die schönen Waldungen um die Badener
Höhe zu ihrem Ziele erwählt . Die Sonne brannte heiß, der,Stratze
fehlte es nicht an Staub , als aber nach einer Labung beim „Schindel¬

peter' der Wald erreicht war , als die Szenerie der Gerielbachfälle, die
durch die durcheinander liegenden Stämme , die der Sturm zu Fall ge¬
bracht , an Schönheit gewinnt, sich dem Auge darbot , da war die An¬
strengung vergehen, da gab man sich gern dem Genuß der schönen Natur
hin. Auf den Höhen angelangt winkten die Gasthäuser von altem Ruf :
Sand , Plättig , Hundseck , denen sich würdig das neue Schwarzwald -Hotel
„Bärcnstein " anschließt . In diesem fand der Sachsenverein gastliche
Aufnahme und , wie der »Str . P .

' geschrieben wird , eine so zuvorkom¬
mende und vorzügliche Bewtrthung , daß er sich nicht trennen konnte , eine
geplante Weiterwandcrung anfgab , und diesen angenehmen Aufenthalt
erst verließ, als cs höchste Zeit war , daran zu denken , daß die Züge
trotz aller sonntäglichen Verspätung schließlich doch abfahren .

srk. Aus Aaden . Im Mai 1901 wurde« beim Geiiosseuschafts-
vorstande der Badischen landwirthschaftlichrn Berufs¬
genossenschaft 409 Unfälle angemeldet . Davon betrafen 370
die Landwirthschaft . 39 die Forstwirthschast ; von den Verletzten
waren 368 Unternehmer. 25 Familienangehörige derselben und 116
Arbeiter . 138 Unfälle wurden verursacht durch Herab stürzen von
Heu » und Fruchtspeichcrn, von Leitern , Treppen rc . , durch Herab-
und Umfallen von Gegenstünden. 143 Unfälle ereigneten sich beim
Fuhrwerk und beim Umgang mit Zug- und Nutzthieren . 9 Unfälle
hatten den Tod des Verletzten zur Folge In 212 Fällen wurden
durch Bescheide Renten und andere Entschädigungen erstmals fest-
gestellt , in 191 Fällen wurden Rente» abgeäudert. in 61 Fällen
erfolgte dst Einstellung der Renten wegen Wiederherstellung der
Rentenempfänger . In 55 Fälle» wurde die Bewilligung einer Rente
abgelehnt . Durch Tod schieden 32 Personen ans dem Renten -
bezuge aus.

RnS der Residenz .
Karlsruhe . 14 . Juni .

X Ale Station Karlsruhe Katen ist mit Giltigkeit vom
I . Junid . J . in den rheinisch - westfälisch - südwestdeutschen
Güterverkehr einbezogen worden.

O Deutsche Wollagentnren im Aurkand«. Im Postanweisungs¬
verkehr mit den Karoliuen - Juseln (Ponape) sind Post¬
anweisungen bis zu 800 Mk. zugelassen. — In Fes . Alkassar
und Meknes (Marocco ) sind deutsche Postagenturen eingerichtet worden .

— Festversammlung. Aus Anlaß des 80jährigen Jubiläums des
St . Bincentiusvereins findet kommenden Sonntag den 18 . ds . , Abends
8 Uhr, im großen Festhallesaal eine Festversammlung statt . Auf der¬
selben kommt u . A . auch ein großes lebendes Bild in Verbindung mit
einer Prologdichtnng zur Darstellung . Es sind bei der künstlerischen
Veranstaltung ca . 70 Personen betheiligt. Das Arrangement liegt in
den bewährten Händen des hier wohlbekannten und geschätzten Malers
Herrn Nathanael Schmitt . Die Idee des Bildes ist eine Verherrlich¬
ung der Charitas . Der Prolog ist eine Dichtung I . Exc . Frau A l b e r ta
v . Freydorf . Wir dürfen wohl hoffen, daß gerade diese Nummer
des Festprogramms recht viele Theilnehmer am Sonntag Abend in den
großen Festhallesaal führen wird.

X Städtische Schulen. Nachdem soeben herausgegebenen Jahres¬
berichte der dem Rektorate unterstellten städtischen Schulen betrug die
Schülerzahl derselben am Schluffe des verflossenen Schuljahres 8950
gegen 8653 im Schuljahr 1899/1900 , inkl . der Fortbildungsschulen
10 082 gegen 9843 im vorverfloffenen Schuljahre . Diese Vermehrung
der Schülerzahl (um 239 ) bedingte eine weitere Vermehrung d̂er Klaffen,
um 13 , sowie eine entsprechende Vermehrung der Lehrkräfte. DieSchüler -
lapellc zählte am Schluß des Schuljahres 140 Zöglinge ( gegen 113 des
vorigen Jahres ) . Dieselben wurden einschließlich des Theoriekurses
von 4 Lehrern unterrichtet. Anläßlich der am 18 . Dezeinber stattge¬
fundenen Weihnachtsfeier war der Vorstand der Schillerkapelle, Herr
Rektor Dr . Gerwig, in der Lage , 5 Zöglinge für 10jährige Mitwirkung

mit goldenen und 11 Zöglinge für 5jährige mit silbernen Ehrenzeichen
zu belohnen. Bei den 11 musikalischen Darbietungen , wobei durchschnitt¬
lich 75 Zöglinge mitwirkten, kamen 28 neneingeübte Musikstücke erstmal»
zur Aufführung . Schulbäder wurden im vergangenen Jahre 58 193
und VolkSbäder 11 545 , zusammen 87 378 gegen 72 883 im Schuljahr «
1899/1900 von den Schülern genommen . In die Schulsparkaffe floffen
20 658 Mk . Einlagen von 7777 Einlegern gegen 22 600 Mk . Einlagen
von 84 882 Einlegern im Schuljahre 1899/1900 . An den Schulen
unterrichteten außer dem Rektor und Reallehrer 97 Hauptlehrcr , 23
Hauptlehrerinnen , 43 Unterlehrer . 18 Unterlehrerinnen , 37 ArbeirS-
lehrcrinnen . von denen 2 auch als Zeichenlehrerinnen und 5 auch als
Koch- und Haushaltungslehrerinnen wirkten , und 2 Zeichenlehrerinnen .

* Unsre Schulkinder und das Trinken. In den „ Blättern zum
Weitergeben" des deutschen Vereins gegen den Mißbrauch geistiger Ge¬
tränke erzählt Lehrer H . von seinen Beobachtungen in den MontagS -
stundcn. ES ist Kopfrechnen . W . , sonst einer der besten, meldet Fich
fast nicht und gicbt, gefragt , falsche Antworten. Er ist nicht krank , er
hak gefrühstückt , er behauptet, es fehle ihm nichts . — Dg - kommt dem
Lehrer in den Sinn , zu fragen , was die Kinder am vergangenen Sonntag
getrunken hätten . Einer hat Aepfelwein trinken, 8 bayrisches Bier ;
gerade der Schüler W . berichtet voll Stolz , er habe einen ganzen
Schoppen austrinken dürfen und dann noch einen „ Kirsch " und einen
„Rum "

, wo der Vater eingekehrt sei. Ebenso hatten 11 andere ihr
SchnäpSchen erhalten . — Als die Eltern zu einer Besprechung bestellt
ivordcn waren und ihnen in freundlicher Weise Aufklärung über ihr ge¬
fährliches Thun zutheil wurde, da hieß eS : „ Ich hab ' S ja nicht getmltzt ,
da?; das giftig ist .

" — „Mein Junge ist blutarm , da kriegt er manchmal
ein Gläschen.

" — „Unsre Kinder bekommen den Branntwein gegen den
Husten.

" — Welch thörichte Ausreden ! Nichts verdummt und nicht»
schwächt unsere Kinder mehr, als wenn wir ihnen Alkohol zu trinken
geben .

* Der Circus Drexler trifft am Freitag den 21 . ds . hier ein , um
auf dem Festplatze eine Woche hindurch Vorstellungen zu geben. Er ist
der größte Zelt -Circus Europas . Ueber die Leistungen des renommirtcn
circensischen Ensembles schreibt u . A . die „Darmstädter Zeitung " : „Die
dargebotenen Leistungen konnten auch die verwöhntesten Ansprüche be¬
friedigen . Das aus 16 Nummern bestehende Programm wurde mit
einer hübsch inszenierten Begrüßungsszene seitens der Direktion und de»
gesammten Personals eingeleitet, worauf in rascher Folge Vorführungen
der dressierten Pferde mit equilibristischen und akrobatischen Leistungen,
Evolutionen zu Fuß - und zu Pferde, komischen und anmuthigen Inter¬
mezzos und Ausstattungsszenen abwechselten . Von den einzelnen Dar¬
bietungen , die durchweg mit Sicherheit und Eleganz und in vornehmer
äußerer Ausstattung zur Ausführung gelangten, seien u . A. erwähnt
die Vorführung der beiden russischen Hengste „Arabi " und ^„ Panta !on"
durch Herrn Direktor Drexler und der Sportsakt mit 8 Pferden ,
Origtnaldreffur von Herrn Direktor Drexler , eine Glanzleistung auf dem
Gebiete der Pferdedreffur, die originelle „ Blumen -Dogcart -Fahrt " der
Frau Direktor Drexler , ferner die hübsch inszenirte, durch den Reiz der
Neubeit besonders wirksame und sehr beifällig aufgenommene militärische
Quadrille „Die verbündeten Kavallerien in China " , geritten von acht
Damen und acht Herren in neuen Original - Nationalkostümen, nämlich
solchen von Japan , Amerika , Italien , England, Frankreich, Rußland ,
Oesterreich und Deutschland . Mit Eleganz und Grazie führten die
jugendlichen Geschwister Drexler ihre schwierigen Produktionen auf dem
Drahtseil aus ; nicht minder anmuthig und graziös gelangte. der „Trab -
Akt " mit dreffirten Tauben auf ungesatteltem Pferde durch Fräulein
Bradna zur Darstellung. Die mit großer Sicherheit zur Ausführung
gebrachten Reiter - und Jongleur -Kunststücke des Jongleurs und Equili¬
bristen zu Pferde Mr . Webb , die glanzvollen Leistungen deS Saltomor -
tale - Reiters zu Pferde Mr . Warton und der Handakrobaten Gebr .
MorrH . der Schulreiterin Charlotte mit ihrem prächtigen Schulpferd
„Bijou " , des Springpferdes „La Folie" , das über 3 lebende Pferde hin¬
wegspringt . und die komischen Entrees und Intermezzos des Clown»

Theater , Kunst und Mtsfenschaft .
Spielplan des Grosih . Hoftheaters r

In Karlsruhe :
Sonntag den 18. : Abthl. C - Mittelpreise . Wegen Unpäßlichkeit von

Zdenta Faßbender statt „Aida" „Carmen ", große Oper in 4 A . Musik
von Georges B i z e t . Anfang halb 7 Uhr, Ende gegen 10 Uhr.
Micaela : Lydia Pauli -Meißen als Gast.

Dienstag den 13.» Abthl. A - 62 . Ab . -Vorst. ( Kleine Preise . ) Zum
ersten Male wiederholt : „Zwei Eisen im Feuer " , Lustspiel in 3 A . ( frei
nach Ca l d e r o n ) von Friedrich Adler . Anfang 7 Uhr, Ende 9 Uhr.

Donnerstag den 20 . . Abthl. B - 62 . Ab . -Vorst. ( Kleine Preise ) :
«Aüeffandro Stradrlla ", romantische Oper mit Tänzen in 3 A . Musik
von Fr . von F l o t h o w. Anfang 7 Uhr, Ende nach 9 Uhr.

Freitag den 21 . , Abthl A - 64 . Ab .-Vorst. (Kleine Preise . ) Zum
ersten Male : „Rosmersholm ", Schauspiel in 4 A . von Henerik Ibsen .
Anfang 7 Uhr, Ende 10 Uhr.

Samstag den 22 . : Keine Vorstellung.
Sonntag den 23 . , Abthl. B - 68 . Ab . -Vorst. ( Mittel -Preise ) : „Ein

Sommrrnachtstraum ", phantastisches Lustspiel in 3 A . von Shake -
speace . übersetzt von Schlegel. Musik von Felix Mendelssohn -
Bartholdy . Anfang halb 7 Uhr, Ende nach 9 Uhr.

Sonntag den 30 . . 23 . Borst, außer Ab . ( Ermäßigte Preise . !
Abschiedsvorstellung von Ottilie Gerhäusrr : „Frau Königin" , Spiel in
zwe, Abrhl. von Franz von Schönthan und Frz . Koppcl -Ellfeld. — „Die
Echulreiterin", Lustspiel in 1 A . von Emil Pohl . Anfang halb 7 Uhr.

I n B a d e n :
Mittwoch den 19 . . 9 . Vorst, außer Ab. Zum ersten Male wieder¬

holt : „Zwei Eisen im Feuer " , Lustspiel in 3 A . (frei nach Calderon ) von
Fried . Adler. Anfang 7 Uhr , Ende 9 Uhr.

* *
= Großh . Huftheater z» Karlsruhe . Am Freitag , den 21.

wird , wie eben angegeben, die Erstaufführung von Jbsen 'S
„Rosmersholm " stattfinden . Die Hauptrollen liegen in den
Händen der Damen Höcker, Wolfs und der Herren Höcker, Wasser¬
mann , Reiff. Kemps .

In der Zeit vom 1 . bis einschließlich 14 . Juli d . Js . wird
ra - Gärtuerplatzthrater von Müuche» ein zwölf Vorstellungen um«

fassendes Gesammrgastspiel Mit nachstehenden Operetten im hie¬
sigen Hoftheater veranstalten : „Die Puppe "

, „Nordlicht"
. „Bri¬

gitte"
, „Mascotte "

, „Mamsell« Mitouche" , „Der Vogelhändler " ,
„ Girofle " -Girofla ", „schöne Helena" .

Hans I l I i g e r vom Stadttheater in Königsberg wurde ab
September 1902 für das Großh . Hoftheater verpflichtet.

— Karlsruhe , 14 . Juni . Großh. Konservatorium für
Musik . Eine Reihe ganz vorzüglicher Leistungen wurde in der
3 . öffentlichen Prüfung der Anstalt geboten . Die 4 großen
Klaviersolonummern — gewissermaßen Marksteine in der Ent¬
wickelung der Klaviermusik und des Klavierspiels , wurden in
durchweg ausgezeichneter Weise zu Gehör gebracht . Auch die
beiden dazwischen gestellten Gesangsvorträge machten einen sehr
günstigen Eindruck . Den Anfang machte Frl . Else Mayer mit
der Chromatischen Fantasie und Fuge von I . S . Bach . Sie
wußte ebensowohl die, an die modernste Tonkunst gemahnenden,
Rezitative der Fantasie mit dem ihnen zukommenden rythmisch
freien und deklamatorischen Ausdruck wiederzugeben, als auch das
verschlungene Stimmengewebe der Fuge mit plastischer Klarheir
dem Hörer zu entwirren . Frl . Helene Küster hatte die schwere
Aufgabe übernommen, die letzte Sonate Beethovens (e-mol !
op . 111 ) zum Vortrag zu bringen . Verdient schon die zumeist
tadellose Ileberwindung der in Beethovens Ietzten,Werken so
zahlreichen übergroßen, „unklvviermäßigen " '

Schwierigkeiten
großes Lob , so muß noch mehr hervorgehoben werden, daß sie
den gegensätzlichen Stimmungsgchalt der beiden so komplizierten
Sätze des Werks in anschaulicher Weise darzustellen vermochte .
Die Licdervorträge des Frl . Bertha Bommer (ein hübsches Lied
„Es war" von Frl . Elly Meyer-Kageneck, einer Schülerin der An¬
stalt, „ Mainacht" von Brahms und „Widmung " von Schumann )
erweckten ein lebhaftes Interesse für die nicht nur stimmbegabte,
sondern auch empfindungsreiche junge Sängerin . Noch vor-
handene Mängel in der Aussprache der Vokale wird sie bei
weiteren̂ Studium hoffentlich beseitigen . Die 6 -cknr-Fantasie
von R. Schumann wuvde von Frl . Hedwig Einstein, einer wie es

scheint noch sehr jungen Dame, in einer Weise wiedergegeben,
welche uneingeschränkte Anerkennung verdient. Frl . Einstein
besitzt einen klaren und kraftvollen Anschlag und eine vorzügliche
Technik und es pulsiert in ihrem Spiel ein ungewöhnlich warmes
Empfinden gepaart mit einem lebhaften Sinn für charakteristische
Ausdrucksgebung. Herr Hirsch, welcher eine Romanze aus „Car¬
men" von Bizet sang , war diesmal weit besser bei Stimme , als
in den vorangegangenen Prüfungen und bestätigte die günstige
Meinung , welche sein Gesangstalent schon früher hervorgerufen
hat . Die treffliche Schulung , welche ihm zutheil wird , zeigte sich
nicht nur irr feiner geschickten Stimmbehandlung , sondern auch
in seiner geschmackvollen und lebendigen Vortragsweise . Einen
glänzenden Abschluß fand die Prüfung durch ein wenig gekanntes
Stück von Chopin, das Allegro ix Concert op . 46 , welches von
Herrn Rafael Montis mit prachtvollem Anschlag, virtuoser Technik
und dem für den Vortrag so wichtigen melodischen Feingefühl vor »
getragen wurde.

Lcipzig , 14 . Juni . (Tel .) Der internationale Verleger -
Kongreß beschloß bei der öfterreichisch -nngarischea Regierung
Schritte zu thun betr. Beitritt zur Berner Konvention über den
Schutz von Werken der Litteratur und Kunst.

vermischtes .
--- Berlin , 14 . Juni . (Tel .) Prediger Hülle , der bekannte

Leiter des ckiristlichen Zeitschriften -Vereins ist gestern Abend in«
folge Schlaganfalles gestorben.

— Königsberg, 14 . Juni . (Tel.) Die Belohnnng , welche für
die Ermittelung des Mörders 'der am 7 . Mai ermordet aufge - .
fnndenen Hausbesitzerin Lehde ausgesetzt war , ist laut amtlicher
Bekanntmachung auf 2000 Mark erhöht worden.

— Petersburg , 14 . Juni . (Tel .) Gestern Nachmittag brach
auf der Schiffswerft auf der Garlreren -Jnsel eine Feuersbruast
aus . Dieselbe äscherte zwei Hellinge ein , mif denen die Kreuzer
„WifjaS " und andere Schiffe gebaut wurden ferner sind zwei Bau »
holznicderlage« und Sin Bureaugrbönde aiedergebxannt Dal



m 137.Teile 2 .
_Merkel mit dem dreffirten Esel» sowie des Clowns Pohlmcmn und des

»August" Mr . Fred vervollständigten das an Unterhaltung und Ab-
wechselung reiche Programm » dessen Beschluß ein großes Ausstattungs¬
stück «Olympische Spiele aus der Zeit des römischen Kaisers Nero" bildet,das von Herrn Direktor Drexler arrangirt und in Szene gesetzt und bei
dessen von durchschlagendem Erfolge begleiteten Ausführung Wohl das ge¬
summte Personal des Cirkus betheiligt ist . Daß der Besuch des Cirkus
warm empfohlen werden kann» braucht nach allem diesen wohl nicht noch
besonders hervorgehoben zu werden.

Telegramme der » »Bad . Presse" .
s= Leipzig , 14 . Juni . Die beim Reichsgericht geführte Untersuch¬

ung gegen den Urheber des Bremer Anfalles auf den Kaiser» Weiland, ist,wie man dem „Berl . Tgbl . " meldet» nahezu abgeschloffe«. Die Akten
werden voraussichtlich bereits Ende dieses Monats der OberreichIan-
waltschaft zugestellt werden.

= Berlin » 14. Juni . Anläßlich der Beschwerden Oesterreichs und
Italiens wegen Richtgewährnng der Rente auf Grund des Unfallvrr -
fichernngsgesetzes an Ausländer , die nicht im Jnlande ihren Aufenthalt
haben, ist dem Bundesrath eine Vorlage zugegangen» wonach die ent-
sprechenden Bestimmungen des Gesetzes außer Kraft gesetzt

^ werden
sollen » (̂ Sch. M . )^ -

— Zterkin , 14. Jimk . Der Kaiser traf heute Morgen halb6
Uhr auf dem Tempelhoffr Felde ein , besichtigte die Garde -
Kürassiere , die 2. Garde - Ulanen und kommandirte dann
das Exerzieren der gesammten Kavallerie - Division,woran
berittene Abtheilungen Garde - Artillerie » die FürstenwalderUlanen , 4 Bataillone Infanterie und ein kombinirtes Rad -

ahrer - Detachement Theil nahmen . Die Kaiserin wohnte
em Exerzieren bei , auch der ehemalige russische Botschafter am

Berliner Hofe, Graf Schuwalow , waranwesend . Nach der Kritik
und dem Vorbeimarsch führte der Kaiser gegen 12 Uhr die Garde -
Kürassiere in die Kasernements und nahm das Frühstück bei
den Offizieren des Garderegiments ein.

dd Homburg, 14. Juni . Der Kaiser wird morgen Vormittag kurz
tiach S Uhr mit größerem Gefolge hier eintreffe». Am Vormittage be¬
sichtigt er einen aus alten Fundstücken errichteten romanischen Däulrn -
gang» der im inneren Schloßpark aufgestellt ist. Mittags begiebt stchder Kaiser nach der Saaliurg , um den Fortschritt der dortigen Arbeiten
zu besichtigen . Von dort fährt der Kaiser direkt nach Schloß Friedrichs-
hof zum Besuche der Kaiserin Friedrich.

Der Kaiser hat dem Projekt eines Frankfurter Konsortiums zur
Errichtung eines Knrhotels an der Saalbnrg seine Genehmigung er-
theilt . *

hd Cronberg» 14 . Juni . Der König Christian von Dänemark traf
heute Mittag 1 Uhr hier ein und nahm die Mittagstafel bei der Kaiserin
Friedrich ein. Um 314 Uhr kehrte der König nach Wiesbaden, wo er zur
Kur weilt , zurück.

---- Paris , 14'. Juni . Aus Commentry tvir8 gemeldet : Dem
Beschluß des Untersuchungsrichters zufolge wird der Werkführer
Givonnet mit 2 seiner Komplicen nicht wegen Spionage verur -
theilt , sondern wegen Diebstahls eines Fabrikgeheimniffes vor das
Zuchtpolizeigcricht gestellt werden . *

...
= Paris , 13. Juni . In der Depntkrtenkammer erklärte bei der

Fortsetzung der Berathungen über das Arbeiter - und Jnvalidenvrrficher -
«ngkgesetz der sozialdemokratische Handelsminister Millerand » die Mit¬
wirkung des Staates bestehe darin , daß er eine dreiprozentige Berzinfung
der Fonds der Jnbalidenkafse verbürgt und daß eine Beihilfe gewährt
wirst» um die Invalidenrenten zu sichern. Angesichts der Bermrhrnng ,
die das nationale Vermögen Frankreichs in den vergangenen 50 Jahren
erfahren habe , könne man der neuen Last, die das Gesetz mit sich bringt ,
ruhig entgegensehe «. Der Minister wies sodann nach, daß das Gesetz in
keiner Weise Privatgesellschaften schädigen könnte . U. A. jagte der
Handelsminister Millerand : Das Problem der Arbetterpenflonr» ist
nur in Deutschland gelöst worden. Man hat hier in dieser Beziehung
über die deutsche Metaphysik gespottet. Diese Metaphysik hat es ermög¬
licht, in acht Jahren 144 Millionen an Alterspensionen und 241 Mil¬
lionen an Jnvalidenpenflonen zu bezahlen. Die Jahresbeiträge der Ar¬
beiter beliefen sich auf 12 Millionen . Hieraus geht hervor, was die gegen
dieses System gerichtete Kritik werth ist.
' = Epinal (Vogesen ) , 14. Juni . Im hiesigen landwirthschastlichen
Vereine hielt der ehemalige Ministerpräsident M e l i n e eine Rede, in
der er die Gründung von landwirthschastlichen Genoffenschasten befür¬
wortete . Es wies auf das Beispiel Deutschlands und Oesterreich -Un -
tzarns hin ; dort zentralisirten die von der Regierung unterstützten Ver¬
eine die Getreideproduktionen und dadurch hielten sich die Preise besser.

s= Lille, 14 . Juni . Dem Erzbischof von Cambray, welcher in
D' knaix zur Ertheilung der Firmung weilte, wurde gestern mittels
Erlasses des Bürgermeisters verboten, im geistlichen Ornate an der
Spitze einer Prozeffion sich vom Pfarrhanse nach der Kirche zu begeben .
Als der Erzbischof gleichwohl das Pfarrhaus in Begleitung, der Firm¬
linge verlaßen wollte» faßte ihn der Polizeikommiffar an der Schulter .
Der Erzbischof richtete infolge dessen an den Präsrtte » ein Einspruchs¬
schreibe«.

hd Rom» 14. Juni . Von hier wird dem deutschen Handelsvertrags -
Verein geschrieben : Es ist besonders bemerkt worden, daß König Victor
Emanuel bei dem Empfang des Parlaments im Quirinal am 6. ds. den

_
« arische yttTTe .

_
AbgeordnetenLnzzatti ersuchte , ihm ein Exemplar seiner auf der Floren¬
tiner Tagung gehaltenen Handelsrede sofort zu übersenden. Der Monarch
fügte hinzu , daß er sie eingehend studiren wolle » da er sich für die Frage
der Handelsverträge persönlich interrssire.

— Belgrad , 14. Juni . Au zuständiger Stelle bezeichnet man
die Meldung von einem im Ministerium bevorstehenden W echsei
der Portefeuilles als vollständig unbegründet .

hd Konstantinopel , 14 . Juni . Der aus Petersburg zurück¬
gekehrte russische Botschafter Sinowiew stattete bei der gestrigen
Audienz beim Sultan diesem den Dank des Zaren für ein Ge¬
schenk ab , das der Sultan 'dem Zaren durch Sinowiew übersandt
hatte . Die Audienz wurde jedoch hauptsächlich durch eine Be¬
sprechung der makedonischen Angelegenheit ausgefüllt . Der Bot -
schafter erneuerte die Rathschläge Rußlands , von der Verfolgung
Unschuldiger abzustehen und nicht blindlings zu Berhaftuugcn zu
schreiten . Auch warnte der Botschafter vor übereilten Uriheilen
der Gerichtshöfe , Die Audienz trug einen herzlichen Charakter .

Kaiser Franz Josef i« Prag .
hd Prag , 14. Juni . Kaiser Franz Josef erkundigte stch bei dem

gestrigen Empfang der Staats - , Landes - und Stadt -Behörden, der Kor¬
porationen für kulturelle Zwecke und der Direktoren von Untcrrichts-
und Bildungs -Anstalten vor Allem , wie die Betheiligung der beiden Ra¬
tionalitäten an den Institutionen sei, ob die sprachliche und sonstige na¬
tionale Gleichierechtignng vollkommen gewahrt werde und welche Fort¬
schritte die landeskulturrlle und die industrielle, technische und gewerbliche
Fachbildung in der deutschen und tschechischen Bevölkerung mache. In
allen Fällen empfahl der Kaiser die strenge Wahrung der Gleichberech¬
tigung und Aufrechterhaltung des nationale » Friedens . Die Rektoren
der deutschen und tschechischen«' Universitäten fragte der Kaiser, ob sie
besondere Wünsche für die Förderung ihrer Institute haben und empfahl
ihnen besonders, auf die patriotische Gesinnung und eifrige« Studium der
Studenten hinzuwirken. ^

England Hilft Transvaal.' hd Haag , 14 , Juni . In einer Unterredung , Ke 8er hiesige
Korrespondent der „ Franks . Ztg .

" mit dem Transvaalgesandten
Dr . Lcyds hatte , bestätigte Dr . Leyds , daß Fra » Botha ohne
irgend einen politischen Auftrag seitens ihres Mannes komme.
Sie besuche heute dm Präsidenten Krüger und kehre dann sofort
nach Brüssel zurück. Ihr Mann hatte ihr bei der letzten durch
Lord Kitchmer ermöglichten Begegnung gesagt , daß seit dem
Dezember im Ganzen nur 500 Bure » getödtet und verwundet
worden seien . Die englische« Meldungen seien übertrieben ge¬
wesen» Das deutsche Korps existire nicht mehr , wohl gebe es
aber noch dentsche Mitkämpfer .,Von angeblichen Absichten Bothas ,
auf eigene Faust Frieden zu schließen, wisse er nichts . Auf die
Frage , ob er selbst und Krüger auch unter Verzicht auf die volle
Unabhängigkest der Republikm Fricdensbodingungen annehme »
würden , erklärte Dr . Leyds , lieber nicht antworten zu wollen .
Die Gesandtschaft , so sagte er weiter , bleibe in Brüssel , und nur
eine Frau ziehe wegm des Schulbesuchs der Kinder ^ nach

Utrecht . ' **’■ - -
hd Berlin , 14 . Juni . In der Angelegenheit der nieder¬

ländisch -südafrikanische « Eisenbahn hält die deutsche Regierung ,
wie die „Nat .-Ztg .

" hört , durchaus an dem früher schon von ihr
vertretenen Standpunkt fest, daß diese Eisenbahn , nachdem Eng¬
land die Buren als kriegführende Partei anerkannt hatte , als
Privatcigenthnm betrachtet werdm muß , und nur gegen volle
Entschädigung der auswärtigen Aktionäre verstaatlicht werden
ann . Es sind in diesem Sinne infolge der Meldung über dm

Bericht der englischen Regierungskommission neue In struktionen
an dm deutschen Botschafter in London ergangen .

— Frankfurt , 14 . Juni . An der heutigen Börse setzten
Transvaalbahn 7 pCt . niedriger ein , verlorm weitere 5 pCt . und
wichen später bis 459,50 ,

Die Vorgänge in China.
f = Wilhelmshaven , 14 . Juni . Die zum 1 . Seebataillon ge¬

hörige Abtheilung der aus China zurückgekehrten Mannschaften ,
welche gestern mit der „Andalusia " eingetrosfen ist, ist heute früh
71/2 Uhr mittels Sonderzug Nach Kiel abgereist .

-- - Bremen, 14. Juni . Unter dem heute hier erwartete« vott
China hcimkehrenden Transport des 3. Seebataillons in Stärke von 280
Mann und 5 Offizieren befindet sich auch der Befehlshaber des deutschen
Detachements bei der Belagerung der Gesandtschaft in Peking» Graf
Sodrn .

= Peking, 14. Juni . Reuter . Die Bereinigten Staaten erhoben
bisher, wie schon kurz gemeldet, keinen Einwand und beabsichtigen auch
unter den jetzigen Umständen keinen Einwand dagegen zu erheben, daß
in Shanghai eine starkr deutsche Garnison bleibt. Deutschland antwor¬
tete mit großer Aufrichtigkeit auf die früheren Vorstellungen Amerikas.

Feuer übersprang dann dm Nvwa -Fontanka -Kanal und ver¬
nichtete mehrere Militärmagazine mit Sanitätsmaterial , Mehl
und Hafer . Der Schaden wird auf 10 Millionen Rubel geschäht.

— Paris , 14 . Juni . (Tel .) Im Bahnhose von Marly bei
Baleneiermes erfolgte gestern zwischen einem Güterzug und einem
Personenzug ein Zusammenstoß . 30 Reisende erlitten zumeist
leichte Berlehnugen .

----- Paris , 14 . Juni » In der Patronenfabrik in Jsnh , in 8er
Nähe von Paris fand heute Vormittag eine Explosion statt . Jg
bem Augenblick , wo Ke Arbeiter die Fabrik verlassen wollten ,
stürzte ein 10 m breites und 25 m tiefes Gebäude ei» . Fünf¬
zehn Personen wurden bisher todt «nter de« Trümmern hervor¬
gezogen . 18 wurdm leicht oder schwer verletzt . Die meisten Ver¬
unglückten sind Frauen . (Telegr, )

GerkchtSzettnng.
A Karlsruhe , 12. Juni . Sitzung der Strafkammer III .

Angeklagt wegen einfachen Bankerutts war der in Durlach wohnhafte
Werkmeister Friedrich Dagenbach ans Reifach. Der Augeschuldigte
hatte früher in Durlach eine Pantoffelfabrik betrieben und war am
16 . Februar d. I . in Konkurs gerathen . Im Laufe des Konkurs¬
verfahrens stellte es sich heraus , daß Dagenbach seine Handelsbücher
so unordentlich geführt , daß sie keine Ueberstcht über sein Vermögen
gewährten , und daß er es unterlassen hatte , in der durch Gesetz
bestimmten Zeit die vorgeschrkebene Bilanz zu ziehen. Es wurde
deßhalb gegen Dagenbach Anklage wegen einfachen Bankerutts er¬
hob«,, die heute mit der Berurtheilung des Angeschuldigten zu einer
Geldstrafe von 30 M . ihren Abschluß fand .

In geheimer Sitzung kam die Anklage gegen den 42 Jahretüm Goldarbeiter Jakob Ludwig Lichtenberger aus Brötzingen

wegen Sittlichkeitsverbrechens und Bettels zur Verhandlung . Der
Fall endete mit der Berurtheilung des Angeschuldigten zu 8 Monaten
Gefänguiß , 3 Wochen Haft und 3 Jahren Ehrverlust . An der
Strafe kamen 3 Wochen Untersuchungshaft in Abzug.

Von der Anklage wegen Jagdvergehens hatte das Schöffengericht
Durlach den Landwirth Philipp Ludwig Kramb und den Gärtner

riedrich Heinrich Knecht , beide aus Durlach . freigesprochen. Die
roßh. Staatsanwaltschaft legte gegen diese Entscheidung die Be¬

rufung ein, der der Gerichtshof in so weit stattgab , als er das
schöffengerichtliche Urtheil bezüglich des Angeklagten Kramb cmfhob
und gegen diesen eine Geldstrafe von 50 Mk . aussprach ; im Uebrigenwurde die Berufung verworfen.

* Konstanz , 14 . Juni . In der Begründung des auf 300 M . Geld-
sttafe und */ „ der Kosten gehenden Urtheils , welches das Schöffengericht
gestern gegen den Hauptlehrer Rödel , Redakteur der „Neuen Bad.
Schulztg.

" , wegen Beleidigung des Seminardirektors Wa s m e r fällte ,wird lt . „K. Z .
" mlsgefithrt, daß das Gericht in zwei Fällen der' vom

Beklagten behaupteten Mißhandlungen von Zöglingen des Seminars
den Wahrheitsbeweis nicht , und nur in einem dritten Fall als erbracht
ansah, in welchem aber gleichfalls der nachträglich vereidigte Hanptzeuge,
Reallchrer Friedrich Möhr von der Karlsruher Baugewerkschüle , wegen
seines gespannten Verhältnisses zu Direktor Wasmer , an sich als un¬
glaubwürdig bezeichnet sei ; doch sei nicht anzunehmen, daß er in
diesem Fall die Unwahrheit bezeugt Hobe, da er sonst fürchten müßte,
jederzeit durch einen der etwa 160 Theilnehmer an einem Züricher Aus¬
flug widerlegt z» werden. Der Schutz des § 193 des Reichsstrasgeseb -
bucks (Wahrung berechtigter Interessen ) wurde dem Hauptlehrer Rödel
nickt zugebilligt, weil er die Vorfälle in offensichtlich übertriebener Weise
aufgebauscht habe ; sein Attikel habe in erster Linie bezweckt, dem Direk¬
tor Wasmer einen Hieb zu versetzen . Auf die hohe Geldstrafe sei erkannt
worden, weil die Wirkung einer Kundgebung in der Presse viel erheblicher
sei , als die einer mündlichen Aeußernng.

. . « .M l . -r .

Die Bereinigten Staaten werden daher auch den von Deutschland in die¬
ser Angelegenheit angeführten Beweggründen volles Berttanen entgegen¬
bringen . _ _

Offene Stelle».
Durlach. Der Kaminfegerdienst deS zweiten Distrikts

mit den Gemeinden Auerbach , Berghausen, Jöhlingen , Kleinsteinbach ,
Königsbach , Langensteinbach, Singen , Söllingen , Spielberg , Stupferich,
Untermutschelbach , Wilferdingen und Wöschbach ist erledigt. Bewerb¬
ungen um diese Stelle sind sofort mit den in Par . 63 der Verordimng
vom 23 . Dezember 1883 (Ges . - und V. -O .-Blatt Seite 388 ) verlangten
Angaben und Belegen bei Großh . Bezirksamt Durlach schriftlich ein¬
zureichen .

Wasserstand des Rheins.
Maua «, 14. Juui . Morgens 6 Uhr 4,67 m, gefallen 1 cm.
Keys , 14. Juni . Morgens 6 Uhr 3 .30 m , Beharnlngszustand .
Makdsyut , 13. Juni . Morgens 7 Uhr 3 .23 m, Beharrung ^ ust.

Wetterbericht des Centralbur. für Meteorol . «nd Hhdrogr.
vom 14. Juni . :

Von Finland ans erstreckt sich heute über Ost- und Nordsee ,
hinweg bis zur Biscayasee eine Furche niedrigen Druckes, welche !
Minima bei Stockholm, über der Helgoländer Bucht und über Frank - '
reich enthält ; das Wetter ist deshalb in Mitteleuropa vorwiegendtrüb oder unbeständig , stellenweise regnerisch und dabei Verhältnis
mäßig kühl. Das bei uns eingetretene Aufklaren ist voraussichtlich
nicht von langer Dauer , vielmehr wird sich auch hier wieder bet ab¬
nehmenden Temperaturen bewölktes Wetter mit Regenfällen einstellen.

Wittrrungsbeobachtungen der Meteorolog . Station Karlsruhe .

Juni
«arom»

B.
TI«rm»
io a

■Mot.
geiicht. Onuttliftlt

l> | U| ,
13. Nachts 9U .
14. Mrgs . 7 U .
14. Mittags 2 U.

745.4
744 .6
743 .8

13 .2
12 .6
21.8

7.6
8.1
8.0

67
75
41

O
SW

S

heiter
bedeckt
heiter

Höchste Temperatur am 13. Juni 18 .8 ; niedr
folgenden Nacht 7.4.

Niederschlagsmenge am 13. Juni 3.5 mm.

gste in der darauf»

^ IPon der Schweizerischen Anfassverstchernngs . Aktien .
gefeMchaft in Minterthnr wurden im Monat Mai 1901 4796
Unfälle regulirt , nämlich : K Aus der Einzelversicherung : 6 Todes »
fälle , 6 Jnvaliditätsfälle , 920 Fälle vorübergehender Erwerbs¬
unfähigkeit . zusammen 932 Fälle . 6 . Aus der Kollektiverstcherung:12 Todesfälle , 68 Jnvaliditätsfälle , 3784 Fälle vorübergehender
Erwerbsunfähigkeit , zusammen 3864 Fälle .

ödes -Anzeige .
Heute Früh 5 Uhr entschlief sanft nach nur kurzer

Krankheit in seinem 70. Lebensjahr unser lieber Gatte,Vater, Schwiegervater, Großvater, Schwager und Onkel

Karl Lickenden,
Bcfriebssekrelär.

Karlsruhe , den 14, Juni 1901.
Um stilles Beileid bitten

Die trmrM KiiterMexe».
Die Beerdigung findet am Sonntag den 16. Juni ,

Nachmittags halb 3 Uhr, von der Friedhoftapelle au« statt.

Uh findenfreundl. diskr .Ilflllldl Stufnaijni « bei Fr.AS Will VI » Xi,zu, , Hebamme,Stratzbnrg- Reudorf» Colmarer.
strotze 43 0. 4068- .45

Sperereigefchäft .
Wegen anderweitigemUnternehmen

ist ein gut gehendes Spezereige¬
fchäft sofort oder ans 1. Juli z«
vergeben. Erforderlich zur Ueber-
nahme des Waarenlagers 2000.—
bis 2500.— Mk. 2.2

Off. werden unter Nr. 6766 an die
Exped. der „Bad. Presse " erbeten.

Rcslkausschilliuge
(Güterzieler) und gesich. Forderungen
werden von Kapitalisten angekauft .Man wende stch brieflich an W. unura ,
Vermittlung von Hypotheken und Jm -
mobilien -An- und Verkäufen , Offen¬
burg, B., Fricdenstr. 7. 3456a .5.2

20—30 tücht. Maurer
«nd Jungen

finden dauernde Beschäftigung .
Anzufragen in Mühlburg » Hilda -
stratze auf der Banstelle oderRr. 6 daselbst . B9704.2.1

Eine rheinische Berblendstein »
fabrik sucht für Karlsruhe oder
Imgcgend einen rührigen

Vertreter .
Offerten unter ©. isi » an

Hattgenstein L Vogler , A.-G.,6751 Karlsruhe . 3,2

Ein Mädchen , welches etwas kochen
kann , findet gute Stelle . Näheres
Zähringerstr. 21 , Laden . B9709.3.1

Ein Wlhen!!!
im Alter von 19 bis 25 Jahren
findet in gutem Hotel hier als Bei¬
hilfe in der Küche neben dem KochdauerndeStelle. Demselben ist Geleg»
gebot., das Kochen zu erlernen, und er¬
hält noch 20 Mark pro Monat. Näheres
durch K. Tröster « plactUk,
Krenzstraße 17. 6831

Weinwirthschaft .
In vorzüglicher Lage der

Residenzstadt Karlsruhe ist eine
seit Jahren stch zahlreicher Kund¬
schaft besserer Stände erfreuendeWein- u. Speisewirthschaft
mitdinglichem Wirthschaftsrechte
wegen Todesfalls Preis-
würdig feil . Anzahlung
30—35,000 M . Das Geschäft
kann tüchtigenWirtsleutenbestens
empfohlen werden. Auskunft durchllbert Rotzinger in Frel -
bnrg 1. B . 6275.2.1

Metzgerei und
Wnrftlerei .

Haus Lesfingstraße SS wird zu
obigem Zwecke eingerichtet und fftder Laden mit Wohnung und Zu¬
behör auf 1. August oder später an
tüchtigen Fachmann zn vermiethen .

Zu erfragen im Seitenbau oder
beim Eigenthümcr. 6704.2.2

Heiratli .
Gebild . Frl . 0. gut. Familie, ev.,27 I . alt , Damenschnciderin , auch

tüchtig i. Haushalt , mit etwas Vermög .,
ücht die Bekanntschaft ein. bess. Herrn,
auchWittwer, beh. spät .Verh. zumachen.
Ernstgemeinte Offerten bittet man
unter J . K . MG postlag . Friibnrgin Baiut zu senden. 3560a

Kwoncnstraße 47 , im 2. Stock desOb Vorderhauses ist ein freundlich« ,
gut möblittes Zimmer sofort zu »ey,
miethen . Näheres daselbst. « 9710
(Lchützenstraße 10, 3. Stock linv ,^ ist ein freundliches Zimmer
sofort an einen solide» Arbeiter zu
vermiethen . B9707.SURothe Nelke !

Bin heute Abend im Theater»wen« möglich komme. B9685
Gesucht ein anständiger Arbeiter

in ein anst. möblirtes Zimmer .
Gerwigstr. 45 , 4. St . . NM. B9fQ6



Verlolmugs - und
Hochzeits -Geschenke

Kunstblättern
mit und ohne Rahmen

empfiehlt

Greßh. Badische
Staats-Eiseudahnr«.

? Wchtlstslitfemz.
Die zum Neubau des Elektrizitäts¬

werkes für die Bahnhofanlagen in
Karlsruhe zwischen Karlsruhe und
Durlach erforderlichen Walzeisenstäbe
und dergleichen in einem Gefammt -
Gewichte von ca. 125000 kg sollen
im öffentlichen VerdingungSwege ver¬
geben werden.

Die Bedingungen und Arbeitsbe¬
schriebe liegen auf dem diesseitigen
Hochbaubureau , Adlerstratze 11 , wäh¬
rend der üblichen Geschäftsstundcn
zur Einsichtnahme auf .

Ein versandt der Verdingungs -
nnterlage nach auswärts findet nicht
statt .

Die Angebote sind verschlossen und
portofrei , mit der entsprechenden Auf¬
schrift versehen, spätestens bis
Donnerstag de « Sv . Juni d . I .,

vormittags 1 « Uhr ,
an das Unterzeichnete Eisenbahnbau¬
bureau in Durlach einzureichcn, zu
welcher Zeit die Eröffnung stattfindct .

Zuschlagsftist 14 Tage . 6798 .2.1
Durlach , den 12. Juni 1901.
8r»ßh . 8iseMhnbslll»Mll.
Großh . Badische

Staats -Eisenbahnen.
Die Gründungs -, Steinhauer - und

Maurerarbeiten für den Umbau der
OoSkanalbrücke im Bahnhof Oos ,
und zwar Herstellen von bell .

67 .5 qm Pfahl - und Schwellrost ,
180 cbm Mauerwerk u> Liefern von
13 .5 cbm Granitquader ,
32 cbm Sandsteinquader'sind im Wege öffentlichen Wettbewerbs

zu vergeben.
! Zeichnungen und Bedingnißhefte ,
welche nach auswärts nicht verschickt
werden , liegen in meinem Geschäfts¬
zimmer in Rastatt , Bismarckstraße 4,
zur Einsicht auf , woselbst auch An¬
gebotsformulare erhoben werden können

Angebote sind verschlossen , kosten¬
frei und mit der Aufschrift „Umbau
der Ooskanalbrücke " bis zum Ver¬
handlungstermin

Douuerstag de « 2 « . Juni ,
vormittag » 1 « Uhr

bei mir einzureichen. Zuschlagsfrist
3 Wochen. 3465a .2.2

Rastatt , den 7. Juni 1901 .
DerKrWaHnöauinspektor.

asser
versorgung.

■' DieWaggonfabrik H.kuvk »
A.-G ., in Heidelberg verzieht
in öffentlichem Angebotsver¬
fahren die Erd- und Rohrleit -
ungSarbeiten für die Wafferver.
forgung der Fabrik in Rohrbach .

Es sind zu verlegen : ca. 815
USm Gußrohre von 50 — 90 mm
Lichtweite u . ca . 245 lkäm gal-
vanisirte Schmiedeisenrohre rc

Angebote hierauf müssen bis
1S .dS. Mts . eingereichtwerden.
Die Bedingungen liegen auf dem
Bureau des Unterzeichneten auf,
woselbst auch Angebotsformulare
abgegeben werden. 3502 a.3.3

Heidelberg , 8 . Juni 1901 .
Philipp Thomas , Architekt.

ArbeitierBllnz.
Zur Errichtung eines Seminar »

orweiterungsbaues i« Ettlingen
sollen nachstehende Bauarbeiten im
Wege des öffenllichen Angebots ver¬
geben werden :

1. Zimmerarbeiten ,
» m 88 cbm Bauholz . .
2. Walzeifenlieferuiig ,

blfg . : 20,000 kg.
Zeichnungen und Arbeitsbeding ,

« ngen lieaen bis zum 22 . d . Mt » ,
jn den Vormittagsstunden auf dem
» aubureau , Pforzheimerstraße Nr . 389
iu Ettlingen zur Einsicht auf .
Daselbst werden die Angebotsformu -
lare abgegeben und sind die Angebote
längstens bis zum 22. Juni , Nach-
Mittag » 4 Uhr, bei Unterzeichneter
Stelle versiegelt und mit entsprechender
Aufschrift versehen, portofrei ein-
»ureichen. 3539a .2.1

- Zuschlagsftist 14 Tage .
voden -daden , den 10. Juni 1901 .

Hroßh . ZzezirKsvauiuspeKtio «.
Kredell .

j

S

! Spargein ! I
ti >lich frisch , zum Schluß der
Saison nur 28 Pfg . per Pfund .

. M. Pannasch ,
Slrr , Obst ea gr »s und m ditail ,

Zahringerstratze SO.
— - Telefon 1458. —

KmsMMrtGtlle.
Der Dienst zur Besorgung des

KreiswegS Rüppurr — Scheibenhardt
— mit 2269 m Länge , wozu zwei
Arbeitstage in der Woche erforder¬
lich sind,mit der Bezahlung von 210 M .
pro Jahr — wird zur Bewerbung
ausgeschrieben , wob« die Montur -
ftüdcc, wie bei den übrigen Wärtern ,
gestellt werden .

Anmeldungen wdllen unter Vorlage
des Militärpasics , eines gemcinde-
räthlichen Leumunds - und eines
ärztlichen GesundhettSzcugnisseslbinnen
14 Tagen bei der Unterzeichneten
Stelle erfolgen . 6642 .2.2

Karlsruhe , den 8. Juni 1901 .
Gr . Wasser - und

Strotzend au -Jnspectiou .

II. Versteigerungs-
Ankündigung .

Infolge richterlicher Verfügung
wird am

Samstag de « 0 . Juli 1001 ,
Nachmittag » 3 Uhr ,

in der neuen Turnhalle der hiesigen
Lcopoldschule die nachbeschricbcne
Liegenschaft des Bauunternehmers
Johannes Lebnert hier einer
n . öffentlichen Versteigerung aus »
gefetzt , woRi der endglltige Zuschlag
erfolgt , wenn der Schätzungspreis
auch nicht erreicht wird .

Lagcrbuch- und Grund -
buchhcft Nr . 3639 ». Plan
Nr . 92. Flächeninhalt 6 a
88 qm. Hierauf steht das
mit Nr . 68 der Karl ,
straße bezeichnete, vorne «
vier -, hinten fünf ,
stückige Wohnhaus mit
Wohnanba « , einerseits
neben Privatmann Theodor
von Mohr , anderseits neben
Maler Karl Diebcr gelegen,
gerichtlich geschätzt zu . 185 000
GinhundertsünstMreißistllllsmd Mack.

Die Versteigerungsgedinge können
in meinem Amtszimmer — Amalien »
straße 19 — cingefehen werden .

Karlsruhe , den 12. Juni 1901.
Großh . Notariat V .

Beck . 6819

Bsilttlhilikrr-Gkslllh
Die Stelle eines technischenGehilfen

ist mit einem zuverlässigen Hochbau-
tcchnller (flotter Zeichner ) in nächster
Zeit zu besetzen .

Schriftliche Bewerbungen nebst
Lebenslauf und Zeugnißabschristen
sind unter Angabe der Gehaltsan¬
sprüche u. des Zeitpunktes , an welchem
der Eintrttt erfolgen kann , bis zum
1. Juli l . I ., hierher einzureichen.

Durlach , den 18. Juni 1901 .
Stadt . Sauarnt .

L. Hauck . 6841 .3.1

smJk ™
pnfljW Un
vi/ucbh

Rhein «Tuch i
Prachtvoller neuer Anzugstoff . §
3 Meter für 13,50 Mark . Elegant .
Unverwüstlich ! Muster sof . frei.

ucbhaus Boetzkes, Düren 75.

Geldsnchknde
erhalten sofort geeignete Angebote von
Udert Schindler, Berlin S . 1. 48 .
3275a Wilhelmstraße 134 . 13 .11

Zur Ausbeutung
der Austands-Uatente
einer ganz vorzüglichen , im Jn -
lande durch Patent geschützten
Erfindung dcrMalerbranche
(Anstreicher ) wird ein Unter¬
nehmer als

Tbeilhaber
gesucht . Off. unter Nr . 3549 »
an die Expedition der „Bad .
Presse " erbeten. 3 .1

Betheilistung .
Für Ziegelei od. dergleichen.

Ein strebsamer Mann sucht als
Verwalter in ähnliches Geschäft ein¬
zutreten und würde jegliche Repara¬
turen selbst übernehmen . Spätere
Betheiligung nicht ausgeschlossen.
Näheres unter Nr . 89679 m d. Exp.
der „ Bad . Presse " .

Active Betheilipng
mit Kapital an einem rentablen Ge¬
schäftesucht junger tüchtiger Kaufmann .

Off . unter Nr . 89702 an die Exp.
der „Badischen Presse " erbeten .
Behnteoh khmhMrkellttei

in Lothringen (Flaschengährung ) sucht
tüchttgen , bei der Kundschaft be¬
kannten und eingeführten 3433a .3.2

Platzvertreter
Ofst sab F . F . 474 an G . L .

» ralie 4 )Co . , Frankfurt a,M .

August Kühling ,
i9m * j n Amerika approb . Zahnarzt ,

Doctor of Dental Surgery
Sprechitunden : 9—12 u. 2- 6 Uhr Kaiserstrasse 124a .

Geschäfisveränderung u.
Empfehlung.

Unterzeichneter erlaubt sich einer geehrten
Kundschaft ergebenst zu bemerken, daß sich die Firma
Laaer & Klingmann , Weinhaudt ««-, mit
dem 15. Juni d. I . auflöst, und beehre ich mich
ergebenst anzuzeigen, daß ich das Geschäft unter
unten genannter Firma in meinen jetzigen Räum,
lichkeiten Zirkel 19 a , neben „ Darmstädter Hof" ,
auf eigene Rechnung weiterführe.

Um geneigtes, mir bisher geschenktes Vertrauen
bittet 6827

% Jo
Alle noch laufenden Rechnungen bittet man

M Zirkel IS » zu begleichen . D. O*

Hochachtungsvollst

Joseph Klingmann .

Wichtig für Bruch leidende.
Höchste Auszeichnungen :

3 goldene Medaillen , 3 Ehrenkreuze , 1 goldene Palme und 3 Ehrendiplome
erhalten für die Vorzüglichkeit meiner Bruchbänder .

Mein Bruchband ohne Feder ,
sowie meine sämmtlichen Spezial » Bruchbänder sind von erste «
Autoritäten lobendst anerkannt worden . 8500 ».3.1

Deren bequemes Tragen und guten Sitz beweisen die vielen stets
einlaufenden Dankschreiben.
Leibbinden und Borfallbinden neuesten Systems .

Alfred Meyer , Bandagist -Spezialist, München,
Telephon 7138 , Nymphenburgerstraße Nr . 1.

Mein Vertreter zeigt Muster und nimmt Bestellungen entgegen
in Pforzheim am 20 . Juni im Hotel Post ,
in Karlsruhe am 27 . Juni im Hotel Prinz Max »

IfB . Die Herren Aerzte find höflichst gebeten , die ausgestellten
Bandagen rc. einzusehen und eventl. Jntereffenteu an m. Vertreter zu weisen.

Ein feines, alte-

-M
ist wegen Heirath der bisherigen Besitzerin
zn verkaufen .

Einer oder zwei Damen bietet die Ueber-
nahme Gelegenheit zu guter Existenz.

Gefl . Anftagen unter Nr . 6817 an die
Exped. der „Bad. Presse " erbeten.

Gehr leistungsfähigeKunstanstalt
fertigt nach jeder eingesandten Photo¬
graphie Vergrößerungen in schwarz
und Aquarell bis Lebensgröße in
künstlerischer Ausführung und sucht
zum Aufsuchen von Bestellungen
bei bess. Privaten auf diese hoch¬
modernen , sehr beliebt. Sachen noch
einige solide gewandte 3553a .3.1

Reisende
gegen

hohe Provision .
Auch für Buchhandü -Reisende ge¬

eignet . Offerten erbeten an
c. Holländer , RtM .

Kinn KWnMW
Tingel -Tangel re . rc . steht mein
Theatersaal für einige Sonntage
zur Verfügung . Offerten unter Nr .
3466 » an die Exp. der „Bad . Presse".

finden discrete
und liebevolleDdttlCtt
Aufnahme bei

Frau Burgi , Hebamme , Colmar ,
Judeng . 4._ 1667 »*

Uerlorcn
wurde am Dienstag Mittag eine

8nlta»t-j)roctte
auf dem Wege Jahnstratze ,
Scheffelplatz , Bismarck-, Semi¬
nar- , Stephanien - , Douglas-,
Kaiser -, Karl-, Seminarstraße
Wiederbringer erhält gute Be¬
lehnung. Abzugebeu Seminar
straße 11 , parterre. B9680.2.1

Darlehen von
200 - 300 Mk .

von einem Beamten gesucht . Off.
unter - Nr . 3551» an die Erded , der
„Bad . Presse" « bete».

J

Schottischer

Wstthllnd (pniiin)
3 Monat « alt , schwarz, weiß und gelbe
Nase, gegen die Spitze stark gefleckt ,
hat sich verlanfe « . Abzugeben gegen
Belohnung . 6818

» ostenstraße 85 .

2322

Wllwilbiider
I, II. III . Klaffe im

Friedrictasbad ,
ISO Kaiserstraße 136 .

Sine Kran sncht Näharbeit
von Herren -, Frauen » u. Kinderhemden,
Unterröckcn , Schürzen , Blousen , Bett¬
zeug , Kinderkleidchen , Flickarbcst ;
AuSbesicrungen und Abänderungen
werden gut besorgt. 89684
Morgeustraße 10 , 3. Stock, links .

Tüchtige Büglerin
sucht noch einige Kunden z. Ausbügeln .

Zu erftagen Kaiserstraße 29 ,
Hinterhaus 2. Stock. 89686

Zwei Damen,
ältere ledige Dame und Wittwe in
mittleren Jahren , mit etwas Kapital ,
suchen et « Ladengeschäft oder
eine Kiliale z« übernehme « .

Offerten unter F . K. 4297 an
Rudolf Mossci Karlsruhe ,
erb . 6593.3.3

Ein gut erhaltener , gebrauchter

Kassenscbrank
wird sofort zu kanfe « gesucht .
Offerten unter Nr . 2324 an die
Exped . der „ Bad . Preffe ' erbeten . *

Ein gebrauchter, guterhaltener

Stellwagen oder
Tramwaywagen

wird zn kanfe « gesucht . 3559»
Gefl . Offerten mit Preisangabe an

den Kurverein Dürrheim erbeten.

Durlach . 82
Reservoir , ein gebrauchtes , von

Eisenblech, 3,5 bis 4,0 cbm haltend ,
wird z« kaufen gesucht von 89496
Joh . Scmmler , Zimmergeschäst.

mit Behälter von ca. 50 Liter , neu
oder gebraucht , z« laufen gesucht .

Offerten unter Nr . 89599 an die
Exped. der „ Bad . Preffe ". 2 .2

Wenig gebrauchter fast neuer doppelt.Schreibtisch
wird zu kaufen gesucht . 2.2

Gefl . Off. unter Nr . 89598 an die
Exped . der „Bad . Presse" erbeten.

Klariere,
gut renovirt , von Schiedmaver
und von Lipp, für Gesangvereine
sehr geeignet, mit schönem gesang-
reichen Ton , zu M . 880 abzu¬
geben bei 5982.7.7
M . Hack , AttlMhe ,

neben dem Hauptbahnhof .

Ein noch gut erhalleneS
Xr ” <a > Iül x * ic a > < 3 .

billig z« verkaufen . 89687 .3.1
Lachnerstraße 12 » 4. Stock.

IPaHrrad .}
noch gut erhalten , ist zum Preise von
68 Mk. zu Verkaufe « . 89701

Näh . Körnerstr . 19 , parterre .
2 Einjährige - Uniformen
vom Regiment 109 , ein Helm und
Stiefel , sind zu verkaufen. 89700

Amalienstr . 24 , Hinterhaus , 1. St .
Ein Sopha , Stühle und

gr . Kommode 6821
gut erhalten , werden abgegeben.
Mühlburg , Sophienstraße 213 ,

Eingang Eisenbahnstraße . 2.1

AMslher SchSterhund
(Colli ) 8 Wochen alt , Eltem prännirt ,
ist billig zn verkaufe « . 89690

Lessingstraße 42 , 3. Stock.
Zwei große , schöne , blühende

Cactus und ein Oleander
sind wegen Platzmangel zu verkaufen.

Näheres Sophienstr . 29. parterre .

Tüchtiger Holz- mul
Harmormaler

kann sofort eintreten . 6828
Zu erftagen Belfortstraße 12 .

IW- AiMMeck
wird gesucht . 6826

Prinz Carl .

Durlach .
4 - 6 tüchtige Zimmerl - Nte

können sofort eintreten ber LS49S .3L
Ivh « 8 « n » n»nl« p , ^ immergeschäf ^

/C* lüxi !Ein tüchtiger , selbständiger Dchloster ,
welcher auf Äftter eingearbatrt »ft,
wird sofort gesucht . Offerten fbw
unter Nr . 89677 an die Srped . brr
„ Bad . Presse" zu richten .

Hiiilsbllrslht gksllcht,
der auch im Packen von Möbeln be¬
wandert ist, von 89691
6ebr . ttimmelböbse , Möbelfabrik .

privatmädchen finden sofort und
» auf 1 . Juli gute Stellen durch

vorm. Frau lliÜlonUrul , Sähringer -
ftratze 72. 89706

Junger Mann , mtt 1 Kurs Bau »
gewerkschule sucht auf einem

Baubnreaa
alsbald Stelle , hier oder auswärt ».
Gute Zeugnisse stehen zu Diensten . Off .
u. » 9508 a. d. Erv . d. „Bad . Presse ".

Küfer ,
verheirathet , in Holz- und Kellerarbeit
durchaus erfahren , beste Zeugnisse ,
sucht dauernde Stolle . Zu erfahre »
Gottetzauerftraße 1 , parterre .

Norddeutsch., fleiß . Zräuletn . Herr
lich . Wesen», i. Haushalt u. Pfleg «
erf., sucht Stelle b. ält . Dame oder
Herrn . Offert , erb . 3 . Keemplerl
Nürnberg , Sulzbacherstr . 76 . 3554 »

Alleinst, tücht . Frl . gesetzt . Allere

r übernehmen . - -
3550» an die Expedttion der „Bad .
Preffe ". _ ü

Jiir Metrger.
Zn guter Lage ist eine neu ekn-

Jn der Yortstraße Nr . 8 , in der
Nähe der Dragoner - und Jnfanterie -
kaserne ist ein helle», schöne», günstig
gelegenes

Photographen-Mer
an Photographen , Maler oder al »
beffere Werkftätte oder Lagerraum »«
vermiethen . 6756 ^ .2

Näheres Schillerstraße 8 .
ttachnerstraß « 6 ist im Hiuter -
& haus eine Wohnung von zwei
Zimmern und Küche sofort od. später
zu vermiethen ._ B9678A .1

Zu vermiethen
per wfort oder später der 1 . Stock
meines Neubaues (Laden mtt bkr
Zimmern , Küche rc.). L0698L1

Untergrombach , 14 . Juni 19Ü1.
^ ranRnoana ,

Luftkurort Horoberg
(Schtvarzivald ) .

An Kurgäste zu vermiethen find
ein KöhllzmUtt vetst Tchlchi««tt
mit 2 Betten (schön möblirt ) . Zu
erfragen unter Nr . 8552 » in der
Exped. der „Bad . Presse ". Rach AuS -
wärts gegen Rückporto . 8.1
(Tsurladjcr Allee 35 , 5. St ., ist ei»

eins. möbl . Zimmer an eine »
anständigen Arbeiter sofort zu ver-
miethen. Preis 10 M . 89389
Lxaiserfttaße 177, Hinterh ., parterre ,

ist ein einfaches , aber fteundlich
möblirteS Zimmer , ohne vm-ii- Tta,
sofort zu vermiethen . 89697 .2.1
Kapellen straße 24 , 4. Stock , ist ei«

gut möblirteS Zimmer sofort
zn ve r miethen ._ 89666
Hnaldhornstr . 12 , Hinterh . 4. St .,'s -v ist ein hübsch möbl . Zimmer
an einen soliden Herrn per 1. Juli
zu Vermiethen ._ 89693

Wegen Versetzung de« jtz Miether »
ist auf 1. Juli ein gut möbl . Zimmer
nebst guter Pension

'
zu vermiethen .

Näh . Schützcnstr. 60 , 1 Tr . 89703

Laufbursche oder
Laufmädchen

sofort gesucht . 6832
leuoas »

« aiserfiraße 199 ,

Hzterderstraße Nr . 95 , 8. St . links ,
ist ein schön möbl . Mansarden -

Zimmer sogleich billig zu ver -
mietheu ._ B9688 .2JI

Wihige Arbeiter erhallen
oiiniKis : »

Näheres bei K ' e ' er , Mühlburg ,
Sophienstraße 213 . 6820 .3. l

Pension.
Für ein Fräulein (Ver¬

käuferin ) wird Zimmer und ,
Pension bei emer gut bür -,
gerlichen FaMie gefacht .

Gefl. Anerbieten mtt
gäbe de» Preise » u
Nr . 6816 an die
„Bad . Prfffe ".

: .' d



« M4 . Presse . Nr: 1S7.
Menzer’»

'
Griechische Weine

'

Haostelegraptien-
Anlagen

und Aep aratnren derselben
wrrdcn prompt und reell ausgeführt .

Großes Loger in allen div .
ApparaiMi 5781 *

M Veesenmeyer,
« dkeestr . 4 » . Telephon 147t .

Pianostimmejn
und Reparaturen , sowie alle in
dies Fach einfchlagrnoea Arbeiten
übernmvnt unter Garantie für solide,
fachmännische u . prompte Ausführung
Ü . Maurer , Ptiwsliigrr

Karldruhe . 664

Ofg «# mir kostet ein
-VWtl garant . künstier .
nach erngelieferter Pho¬
tograph » aus geführtes ,
46/58 großes Porträt
mit Goldrahme . 292
WeudeestraHe IS/II

Kartsrnhe .

Neu! ton® Cucnreszl Neu !
Ffir nur 10 Hark
verMfiika wir jer Naobiwiw» »ir>

Silbstsiufliisr-Teschisg ,w
Spoteen- and SoheibemcMessmi .

peuset» elg*M Lrfndung, p«twt ang«B.
Feinei' Nuseholzbaekenschaft. Kuen-
kappe, Sicuorheitsverschl ms, Patreu .-
Auswerfer, Lauf * . Klappen, ca, 80 cm
Lao« . Cat, 6 oder » am , Iwcfcloiaes
SLalengawaiir. Selbe tapsmner -Teaeii»««
konnte» Mäher uater I6~ st Mark
nickt verkauft werden und eind aur
wir akein in Stande, durch uMsre aen-
sattMeite Erfndeaf ei» eolckee »v
dtese» «fotterelee zn liefern.

Keine Lsuaveeosrlrm » luu .«.
darf «Neu Tuclueg» liefern.

Hafcn-Tesetungt in *ou*tig#r Alt»
fiiiimng wie vor nur V Merk .
WBietern mit feetstehendem
Laufnur Cal . 6 mm nur '

io . 75 cm
lang , ohne

cke nur
nochS.SOÜ.
Ooapel -Teichlaie m . ober.
einanderUegend.Rohran.
Cal. 6 X 9 oder 9X9 mm
nur noch 14 Mk . Die¬
selbe» mit nebenein-
anderliegenden Rohren
nur 1« Mk. Garantlrt
tadellose Wüte , fein eingeeaboese ».

100 Kugalpatronen 6 tum 70 Pfg .,
9 mm Mk . 1 .80. 100 Schrotpatronen
6 mm Mk . 1.75, 9 mm Mg . 8 .70 . Kiste
und Porto J| k . 1,80. — Beseer und
billiger kan» keine Opneurrensliefern.
Hauptcatalog Über Drillinge, Doppel¬
flinten, Scheibenbitebsen, Revolveretc.
an Interessenten gratis and freue» .

Kaufen Sie nur da. wo Ihnen wirk¬
liche Vortheile geboten werden und
■war nur allein in der
Wwtdtnteekan Waffenfahrik
Wilfi. MSchlir Söhne . Henenrade

30tt». io .E (Weetro Nt . ».
irdsstei Leier u. Versend der ■reaeh*.

Wein . Ä ?:
MmiiiiLit . Ri .ÄWli.
§ <jftillt *

nm
von ca. 25 Liter an oder 13 Liter ,
Flaschen. Nachnahme . Fässer leihweise.
ll. Carl Fischer, Wemgntsdesitzer
»w tt Reustadt a. d. Haardt . 10.9

Waschemit

'Wasch
Extract

te Haide -Zchüfchen
in schwarz, weiß und
gescheckt, sich besonders
zum Beschenk f. Kinder
eignend , Fleisch sehr

rwohlschmeckend , ähnlich"wie Reh. Versende unt .
Garantie lebender Ankunft 4 Stück
5.50 Mk - , 4 Stück Lv Mk. Viele
lobende AnerkrnnungSschr . 6860 »

C . Jirfians , Huna t . r ,
Lüneburger Haide . 3.3

An Private direkt!
Kaffee aus Hamburg in

S ' /e Pfd . Postbeutrl . Ich cmpf. m.
gerbst. Specialmarken » Pjd - 90 , 85,
100 , 105 , 110 , 120 Pfg . Versandt
franco gegen Nach« . Nicht zufrieden¬
stellende Waare nehme unter Garantie
zurück . Preisliste gerne zu Diensten .»"» otto Dettmann , Hamburg 25.

3 . F, menzer
nedtargemfind
u. Berlin V?. bb

Preisliste wird frc. verschickt.
Viele Niederlagen . Neue
werden gerne errichtet .

-sN

Oliver - Schreibmaschine
1

new * ft, von allen Systemen vollständig abweichende Konstruktion !
— Ein Meisterwerk der Feinmechanik . —

JfKtrimtKtt * »rr * g«-.
» (tltart *c*tm .

Inix fhwMiiw »t
1(4» gswi «e<Mt« PmM,
Min fi » CabtHtMiatil
knnlm «et «ctlgatt .
«rosste terMtHigkeH.

Dm 4er fe«n .
Eticfcttiur , «leMischsr

Hesedilef.
«rdiMf Dtstl stMwskriMt

flr Uersitnilltneeg .
Kleines tgsUenhrdt .

Sofort sicbttare
Jlatrkmtt vvrrSgr »
Keine leicht verbiealnren

trnenbehei,
stndern hnfeisenldraiae

stnrhe Blad.
NnhedlntteKelitngernlbeit

infolge «estnlt nnl
j Sngerntg der Cnenhlgel .

Siththste Cfpen ,
in Seknnden xn reinigen .
Onnierbar «erch«achte
Konitraktion bis in sie
MdMtM Cltxtlhtiten .

Die Oliver- Schreibmaschine
wurde in letzter Zeit nach eingehendster Prüfung eingeführt vom :

ooernofmarschillaiitt Sr. Itaftstlt dt« Brutscht» Kaisers ,
Keichiamt des Duttt* «ross». Bad . DoMäntndireRtlOK

Dampfbäder
mit nachfolgender gründlicher

Ittassage ,
I . Klaffe Mk. 1 .50, II . Klaffe

Mk. l .00. 2328
Dar wirksamste Bad gegen alle
Erkältungs -Krankheiten und Ber -

dauungSstbrungen .
Friedrichsbad ,

136 Katferstraße 136 .

Mm ki
I. BroWMliesM .

Empfehle ff. Gchinken » nur mit
Kräutern präparirt und Wachholder
geräuchert , ohne Salpeter . Dieselben
sind sehr saftig und zart im Brodteig
gebacken. Besonders zu empfehlen
für Magenleidende und Kranke.

Irden Tag ftisch i vorerst zu
habe » auf dem Woche « »
markt . 89640 .3.2

Fra« Heinz Wittwe.

Kgl. Preuss. Kultusministerium „
Sr. Durcbttucftt den flirrte* SisnarcK .. ..
Sent der Stadt Breien ..

. . Cioetk
Stadt Treicurg * „
nordd. Cloyd
«rossb. Bad. Tinanzninisterium „ „
Ausserdem bef vielen sonstigen Behörden , Rechtsanwälten , Industrie * und

Handelsfirmen .
Man verlange eine naaeblne 8 Tage zur Probe .

6368

StencrdireKtion
Zolldlrektion
eeneraidirektionder Staats*

elsetioaDnen
Uerwaitung der Eisenbahn *

maganine
masehineninspelttion.

l

L
Hermann Boschert , Adlerstrasse 44.

Ca . 100 Stück

Nportwag 'en
gebe ich , um rasch damit zu räumeu, so lange Vorrath

zu Ausnahmepreifen ab.
Fr . Riffel , GroM. Kofkeferanl.
Nur Ludwigsplatz 40 a , gegenüber dem Krokodil.

eparatnren
aller Art , auch Stimmen , werden auf 's
Pünktlichste aukgeführt von 1008

langjähriger Geschäftsführer der
Firma Schweisgut »

Dou | | l » » » tra » g > 22 .

Fahrradreparaturen
jeder Art , Vernickelung, Emailirung
billigst. Frellauf an jedem
Rade anzubringen. Preis 13 Mk .

di . Streb , Mechaniker,
10.3 Leopoldstratze 2h . 5948

Ünfktfec JtodUfeife
in allen Größen verkaufe bis zum
1. Juli unter Fabrikpreisen , um mein
Lager umzugshalber möglichst zu
räumen . 5869 .6.5
Ernst Marx ) Augartenstr .81,2 .St .

NB . Der weiteste Weg ist lohnend ,
kaust bei Marx .

Die rein homiSopathisehe
Central -Apetheke Cannstatt
(Wiirtt .), Hofrat V. Mayer , em¬
pfiehlt «iah zur prompten und ge¬wissenhaftesten Lieferung skmmt -
liohtr homöopathischerArxneiotoffe ,Utensilien, Haus -, Reise - u . Taschen-

Apothsksn, sowiealler •iusohläg.Littsralur . Preist , grat . u. froo.

Bohnenstecken
sind zu haben bei 89494

Job . Semmlef , Durlach .
Keuerverficherungs -Agentnr

für Pforzheim und Brötzingen
von einem Rathschreiber zu übernehmen
gesucht . Offerten M. B. III haupt¬
postlagernd Pforzheim . 3535a

HLelnr « BritKdi C. Krane’s \ fg. ,
19III Amslimnstrasse 19III . 6715 .10 .2

Damen -
und Kinder - Hüte
wiKin rorgiriiekfir Saison zu bedeutend enuiseigt» Preisen,

M . Duvigneau ,
Kiliiritraise 88 . 6701 .3.2

Großes Lager
nt

nWf (ies Fabrikat ,
«mpfithlt

die Kpecickkfaörik für Metzger- und AiiLereigeräthe nin

Heinrich IMohr,
Hnriaeher Alle © 49 , relefo « 1048,

nächst dem Schlachthof .
ns. Einige fast «och neue Eisschränke find

billig abzugeben. 6485 .3.3

Vor A'tcfißkmungtJiwird gtUB*

MM -TemingeseWst «. i §.
Einzeichnungslisten ffir

.
liegen offen bei

Albert Ettlinger ,
Herrenstraße 12 . 6?34*

Mühlburg .
Kalte und warme Bäder.
Täglich (auch an Sonn- und Feiertagen ) geöffnet .

Bai « und Vleichanstalt
6272 .5.3

Yers &umen Sie nicht :, vor Anschaffungeines '

Klaviers
sich an die Firma M. Hack , Karlsruhe , Ecke der

j Krieg» und Ettppurrerstrasae 2, 2 Treppen, zu wenden , jDort finden Sie die schönste Auswahl vom billigsten '
JLernklavier bis rum ideal vollkommenstenCon - <
cert -Pianino . Die Ersparnisse für Ladenmiethe, -

! Geschäftsführer, Buchhalter etc. lässt die Firma ihren jKäufern zugut kommen , daher kauft man bei ihr
j erstaunlich billig. Der grosse, stets wachsende Umsatz jist der beste Beweis . Gespielte Instrumente werden
: in Tausch genommen , Abschlagszahlungen bewilligt. :
! Reparaturen und Stimmungen von Kla- !
. vieren werden zuverlässig und billig besorgt. 2326*

Prim «

Wiesen- u. Kleeheu , Stroh u. Häcksel
in Wagenladung ,

vom September bis Dezember lieferbar , offeriren 3267 »*

W H !, . Sclitiefer & Cie ,

Monzdr ’s
Cognac

Ciebtpauseit
in allen Vorfahre« fertigt
schnellste«! unter billigster Be.
rechnung . 5924.12.8

W . Herrmann , Kaiferallee 33 .
vertrieb techn . Papiere vnd Lrtttel .

>Vein ,
einen Posten sehe gute vualttitt ,
welcher das Viertel L 25 Pfg . ge¬
schenkt werden kann , hat im Auftrag
a 40 Mark den Hektoliter zu ver¬
kaufen. Fässer mit 150—200 Liter
werden abgegeben. Bei größerer Ab¬
nahme billiger . 3517S& 2

Heb . Fmist , Küfermeister,
in Dterlburg bei Lahr in Bade «.

Größere Quantstäten Srdbeere » ,
Johannisbeere «, Nirfchau und
Gemüse sind täglich abzugebeu.
Ebenso

Sctznitt - Rosen
aller Sorten in ausgesuchten Exem¬
plaren . — 8463 *& 3
Gut Werrabronn

bei Wetngarte « (Baden ).Kilsässisciie
Weingross liandlung
sucht bei hoher Provision

tüchtigen
Vertreter
für Baden . 8371 ».6,6

Offerten sub R . 1533 an
Haasenstiin & Vogler, A.-B.,

Strassburg i. E.
Eine alte , eingeführte Leben ! «

BersicheruugS . Gesellschaft sucht
für den Platz Karlsruhe eine»
tüchtigen

llänpt-Vertreter.
der in bessern Kreisen zu verkehren
im Stande ist.

Offerten beliebe man unt . Nr . 6509
an die Exped. der „Bad . Presse " ein¬
zusenden. 8.3

125 II (t. per üonat |
und Provision , la . Hamburger

«aus sucht an allen Orten resp.
, erren für den Verkauf von Llgarren
an Händler , Wirthe , Private u . s. w.

9 . SeUotlr » A va ., Hamburg .

Hauskauf .
Ein gut erhaltenes und gut ren¬

tables HauS wird zu kaufen gesucht.
Offerten unter Angabe der Lage , der
Rentabilität und Anzahlung unter
Nr . 89586 an die Exped. der «Bad .
Presse " erbeten,_ 8A

Gasthaus zu
verkaufen .

In einem kleiner. Städtchen Msttel -
badens ist ein alt renommirtes Gast¬
haus , Realrecht , mit großer Sommer -
wirthschaft , ca. 2 Morgen Garten und
Feld sofort billigst zu verkaufen .

Nähere Auskunft ertheüt Conrad
Reith ) vermtttlungrburea « in
3.2 Bühl (Baden ). 3527a

WeinWirth$(M
In der Nähe mehrerer großm

Städte , Garnisonen , mitte « im
besten Weinland Badens , best-
bcsuchter Ausflugsort von Nah
und Fern , ist eine flottgehende ,
nachweisbar sehr rmtable Wirth -
schaft, bestehend in 2stöckigem
Wirthschastsgebäude , WirthS «
stube, Sperscsaal , Tanzsaal ,
große Küche mitBorrathskammer ,
mehreren complet eingerichteten
Fremdenzimmern , vorzüglichem
Keller , großem , schönem, neuge¬
bautem Schopf , Stall und Gast¬
stall nebst Eiskeller , großem
Garten mst Gartenbaus und
gedeckter Veranda und schönem
Nutzgarten mst ausgedehnter
Hofraithe und Waschküche , Ver¬
hältnisse halber sofort sammt In¬
ventar billig unter günstigm
Bedingungen zu verkaufe«.
Tüchtiger Wirth , der gute Küche
führt . findet hier sorgenlose
sichere Existenz. Das Anwesen
ist sehr günstig an der Haupt¬
straße , wo jeder Fremde Vor¬
beigehen muß , gelegen, und ist
jeden Sonntag und an vielen
Wochentagen bas Ziel einer
großen Zahl Touristen , Rad -
fahrer tt. f. w. 3518 ».4L

Alle Auskunft erthcilt
Karl L. Spflhnl « .

vberkirch (Baden ),
- Telefon Nr . 18 . ——

ülenzefs
Wein u. Cognac
tonen ln Keiner unten
Haushaltung fehlen.
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